
 

 
Elternarbeit 

 

Eltern sind die Experten ihrer Kinder, daher ist 
die Zusammenarbeit ein wichtiger Aspekt 
unseres pädagogischen Alltags. Wir begegnen 
unseren Eltern offen, freundlich und 
wertschätzend. Für ein gutes Miteinander bieten 
wir unseren Eltern eine geschützte und 
vertrauensvolle Atmosphäre, in der wir 
gemeinsam für die individuelle Entwicklung ihres 
Kindes sorgen wollen.  

Der Grundstein Ihres Wohlbefindens und 
Vertrauens in unsere pädagogische Arbeit ist 
eine gelingende Eingewöhnung ihres Kindes. 
Hier haben wir ein Eingewöhnungskonzept mit 
einem Ablauf der einzelnen Phasen entwickelt. 
Transparenz spielt für uns eine große Rolle. 
Dafür nutzen wir neben den sogenannten Tür- 
und Angelgesprächen während der Bring- und 
Abholzeiten, auch regelmäßig stattfindende Lern-
und Entwicklungsgespräche. Zusätzlich haben 
unsere Eltern die Möglichkeit in der jeweiligen 
Gruppe zu hospitieren. Sie bekommen einen 
Einblick in den Tagesablauf ihres Kindes und den 
jeweiligen Aktivitäten. An Elternnachmittagen und 
Abenden können Sie sich aktiv beteiligen. 

Oder werden Sie Elternsprecher bei uns und 
kümmern sich um die Belange des Hauses.  

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Ev. Kinderhaus Schnecke        
der Kirchengemeinde Walle 
Lange Reihe 79 
28219 Bremen 
Tel.: 3969580 
Fax: 3969581 
Leiterin: Susanne Tretter 
 

 
 

 
 

Liebe Eltern, 

Wir haben Ihnen hier einige Informationen zu 
unserem Kinderhaus zusammengestellt. 
Vor allem ist es uns wichtig, dass sich ihr Kind, 
aber auch seine Familie bei uns wohlfühlt, denn 

es wird einen beachtlichen Teil des Tages bei 
uns verbringen. 

Wir wollen - gemeinsam mit Ihnen - die Kinder 
auf ihrem Weg zu toleranten, freien, sozialen, 
emphatischen, verantwortungsbewussten und 
selbständigen Menschen begleiten. 

Ein Kirchendorf 

Das Kinderhaus Schnecke, die Kirche und das 
Gemeindehaus sind zu einem Kirchendorf 
zusammengewachsen. Hier ist ein Ort für alle 
Generationen entstanden. Zwischen dem 
Kinderhaus, der Kirche und Gemeinde gibt es 
natürlich viele Berührungspunkte. In dem 
Kirchendorf gibt es immer etwas zu Feiern. So 
manches Fest und Höhepunkt eines Jahres 
werden hier gefeiert, wie z.B. ein 
Familiengottesdienst, das Laternelaufen oder der 
beliebte Weihnachtsmarkt.      

 

  

 

 

 

Weitere Informationen 

Zusätzliche Informationen und unsere schriftliche 
Konzeption können Sie gerne von uns erhalten. 
Machen Sie einfach einen Termin aus. Für 
Nachfragen steht Ihnen Susanne Tretter gerne 
zur Verfügung. 

 



Unser Kinderhaus 
 
Gruppenanzahl und –größe 
 
In unserem Kinderhaus leben und spielen in 2 
altersgemischten Gruppen (1,5-6 Jahre) jeweils 
15 Kinder und in 2 Elementargruppen (3-6 
Jahre) jeweils 20 Kinder mit ihren 
Erzieher*innen. In unserer Krippe „Fienchen“ 
können 8 Kinder unter 0- 3 Jahre aufgenommen 
werden. Neben dem pädagogischen Personal 
haben wir häufig Praktikant*innen aus den 
verschiedensten Bereichen und junge 
Menschen im freiwilligen sozialen Jahr. Sie 
bereichern und unterstützen uns im 
pädagogischen Alltag. 
Ein weiteres Team sorgt für unser leibliches 
Wohl sowie für die Sauberkeit in unseren 
Räumen. 

 
 
„Wir sind inklusiv" 
 
Jedes Kind ist uns in seiner Einzigartigkeit 
willkommen und wird von uns geachtet. Dabei 
ist es ganz gleich welcher Nationalität & Kultur & 
Religion es angehört; welche Hautfarbe und 
Geschlecht es hat; welche Behinderung oder 
Entwicklungsauffälligkeit oder Schwierigkeiten 
bestehen - alle Kinder erhalten das Angebot sich 
individuell entwickeln zu können. Auf diesem 
Weg unterstützen uns die Therapeuten aus dem 
Frühförderzentrum.  

 

 

Bei uns bleibt die Brottasche zu Hause. Wir 
starten fit in den Tag mit einem selbst 
zubereiteten, gesunden Frühstück. Zum 
Mittagessen werden wir von unserer 
hauseigenen Küche täglich mit frisch gekochten 
Essen, vielfach in Bio- Qualität, verwöhnt. 
Als anerkannter Bewegungskindergarten 
vermitteln wir unseren Kindern in der täglichen 
Arbeit die Freude an Bewegung und bieten ihnen 
vielfältige Möglichkeiten ihrem natürlichen 
Bewegungsdrang nachzukommen. Regelmäßig 
fahren wir in die Turnhalle im Hohweg, um dort in 
der Bewegungslandschaft zu klettern, hüpfen 
und zu springen.  
Wir besitzen eine eigene Bibliothek. Neben 
verschiedenster Fachliteratur haben wir für jedes 
Alter und vielen Themen unterschiedlichste 
Bücher. Sich mit Büchern zu beschäftigen, in 
Geschichten eintauchen zu dürfen, erste 
Literacyerfahrungen zu machen ist uns sehr 
wichtig.  
Im Laufe des Kindergartenjahres veranstalten wir 
mit den größeren Kindern im Kindergarten eine 
Übernachtung und im Frühsommer fahren wir 
auf eine 3-tägige Ausreise.  
 
 

Betreuungszeiten   

Wir bieten Ihnen folgende Betreuungszeiten an: 
 
8.

00 
Uhr bis 14.

00
 Uhr 

 
 
Ganztags           8.

00
 Uhr bis 16.

00
 Uhr 

(mit Mittagessen) 
 
Wir bieten einen Frühdienst vor 8

00
 Uhr für 

berufstätige Eltern an. Bitte überlegen Sie genau, 
welche Betreuungsform für Ihr Kind in Frage 
kommt, da ein Wechsel im jeweiligen 
Kindergartenjahr, z.B. von Teilzeit auf Ganztags 
aufgrund von feststehenden Platzkontingenten 
kaum möglich ist. 

 

 

Ferien                             

In den Sommerferien bleibt unsere Einrichtung 
mindestens 3 Wochen geschlossen. Dasselbe 
gilt in der Zeit zwischen Weihnachten und 
Neujahr, sowie teilweise an den Brückentagen. 
Die jeweiligen Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Bei individuellen 
Schwierigkeiten helfen wir gerne jederzeit weiter. 

In den übrigen Schulferienzeiten kann der 
Feriendienst von allen Kindern nach vorheriger 
Anmeldung in Anspruch genommen werden.  

 

Tagesablauf 

Am Morgen nach dem Freispiel treffen sich die 
Gruppen im Morgenkreis um sich zu begrüßen, 
den Wochentag zu besprechen und sich über 
weitere Vorhaben auszutauschen. Hier wird 
gesungen, erzählt und gespielt. Danach gibt es 
ein gemeinsames Frühstück in der Gruppe mit 
anschließendem Zähneputzen. Im Laufe des 
Vormittages gehen alle Kinder in unseren Garten 
und genießen dort die Spielmöglichkeiten. 
Angebote zu den verschiedensten Themen 
gehören in unseren Tagesablauf, genauso wie 
gemeinsame Singkreise mit allen Kindern des 
Hauses. Gegen 11.

45
 Uhr gibt es dann das 

Mittagessen. Die ganz Kleinen gehen jetzt 
schlafen. Bis 14.

00 
Uhr werden die Teilzeitkinder 

abgeholt. Alle Ganztagskinder starten mit einem 
Snack und gestalten gemeinsam ihren 
Nachmittag mit tollen Angeboten für drinnen 
oder draußen. Die Eltern können ihre Kinder bis 
spätestens 16:00 flexibel abholen.  

 

 

Teilzeit  
(mit Mittagessen) 


